
 

GEMEINDE  ZUM 
M I T NE H M E N 
Oktober bis November 2024 
 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser der aktuellen Ausgabe „Gemeinde zum 
Mitnehmen“, 
 
nach einem langen, schönen Sommer voller Begegnungen und Licht, in 
dem wir die Wärme der Sonne und die Fülle des Lebens genießen 
durften, beginnt nun der Herbst. Die Tage werden kürzer, die Natur 
verändert sich, und das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu. Es ist eine 
Zeit des Übergangs und der Besinnung. 
 
Mit dem Herbst kommt das Erntedankfest, um auf das zu schauen, was 
gewachsen und gereift ist – sowohl in der Natur als auch in unserem 
Leben. Die Ernte ist eingebracht, und wir sind dankbar für all das Gute, 
das uns in den vergangenen Monaten geschenkt wurde. In der Bibel 
heißt es: „Was der Mensch sät, das wird er ernten.“ (Galater 6,7). 
 
Während der Herbst uns auf den Jahresabschluss vorbereitet, dürfen 
wir darauf vertrauen, dass Gott uns auch in dieser Zeit führt und 
versorgt. In Jesaja 58,11 heißt es: „Ich, der Herr, werde euch immer 
und überall führen, auch im dürren Land werde ich euch satt machen 
und euch meine Kraft geben.“ Diese Zusage gibt uns Hoffnung und 
Sicherheit, dass Gott uns auch in den kälteren und stilleren Zeiten des 
Lebens begleitet und für uns sorgt. 
 
Möge dieser Herbst uns daran erinnern, dankbar zu sein für die Gaben, 
die wir empfangen haben, und zugleich im Vertrauen auf Gott zu leben, 
der uns immer wieder neu mit seinem geistlichen Brot und seiner Kraft 
versorgt. Möge der Dank unser Begleiter der kommenden Wochen sein. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine gesegnete Herbstzeit 
 
Ihr / Euer Bernhard Pendzialek, Prädikant 

Hallo und Tschüss und Danke 
Hallo! Mein Name ist Fiona Stenner, ich bin 19 
Jahre alt und komme aus Unna. Am 01.09.2024 
habe ich mein Freiwilliges Soziales Jahr hier in der 
Gemeinde begonnen. In meiner Freizeit bin ich 
sehr gerne aktiv in der Kinder- und Jugendarbeit. 
Ich freue mich darauf, Teil des Teams zu werden,  
und hier ganz viele tolle Menschen kennen-
zulernen und Aktionen auf die Beine zu stellen! 
 

Schön war’s – ich 
verabschiede mich! 
Nach knapp sechs Monaten endet meine 
Elternzeitvertretung als Jugendreferentin und ich 
überreiche das Amt zum 21.10.2024 wieder unserem 
Jugendreferent Hendrik Lemke. Ich blicke zurück auf 
eine wunderbare Zeit mit tollen Erlebnissen, 
herzlichen Gesprächen und einer gelungenen 
Zusammenarbeit. Auch die herzliche Aufnahme in 
dieser Gemeinde als Jugendreferentin „auf Zeit“, wie 
ich sie erleben durfte, war nicht selbstverständlich. 
Für all das möchte ich noch einmal aufrichtig 
„Danke“ sagen! Bis bald, Ihre Hannah Nolle. 

 
Sportlich verabschiedet hat sich Claudia Brühl-
Vonhoff schon beim Mitarbeitendenausflug auf 
dem Wasser! Im Gottesdienst am 29.9.2024 
verabschiedet sich die Gemeinde von ihrer 
Pfarrerin, die im nächsten Jahr in den Ruhestand 
geht und ab 1.10.2024 in ein Sabbatjahr. Mit 
Trompeten und Posaunen, Orgelspiel und Gesang, 
Bibelwort und Essen & Trinken heißt es in der 
Kirche am Markt: Danke, liebe Claudia! Danke, 
liebe Frau Brühl-Vonhoff! Danke für 17 Jahre 
Dienst und Engagement, Begegnungen und 
Gespräche, Arbeit und Feiern, Lachen und Dasein, 
Begleiten und Organisieren und so vieles mehr! Und: 
Gottes Segen für die neuen Lebenszeiten im Sabbatjahr und Ruhestand! 



Pfarrerin Brühl-Vonhoff 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
würdest Du noch einmal Pfarrerin werden? So hat mal jemand gefragt 
und diese Frage ist mir in den letzten Monaten im Kopf 
herumgegangen. Zum 1. Oktober endet meine Arbeit als 
Gemeindepfarrerin. 35 Jahre lang war ich, incl. meines Vikariats in 
Gelsenkirchen in zwei Gemeinden des Kirchenkreises Unna tätig und ja, 
ich würde es wieder tun!  
Ich bin wirklich dankbar für diesen Beruf, der unglaublich vielseitig ist, in 
dem ich viel mitbekommen habe, unter welchen Bedingungen wir 
Menschen jeweils leben, was Freude macht, was Leid verursacht. Ich 
habe mich über die Offenheit und das Vertrauen 
gefreut, das mir Menschen hier in Holzwickede 
und anderswo entgegengebracht haben: in 
Altenheim und Kindergarten, bei 
Amtshandlungen und überall da, wo wir einander 
begegnet sind. Ich konnte kreativ gestalten, in 
Gottesdiensten und Veranstaltungen und ich 
habe manchmal den Geist Gottes beim Wehen 
erahnt: in Sitzungen und Entscheidungen, die 
gelungen sind, zum Beispiel im Presbyterium, 
aber auch bei Veranstaltungen zu aktuellen 
Themen, z.B. bei den ökumenischen 
Friedensandachten auf dem Marktplatz oder der 
Demonstration für ein buntes Holzwickede. 
Manches war auch schwer, Veränderungen in 
den Strukturen, dem Personal, den Gebäuden haben mich immer auch 
gefordert, mich aber auch ehrliches Streiten und Zusammenhalt gelehrt. 
Haben mich fragen lassen nach dem „Eigentlichen“ was Kirche jeweils 
ausmacht: Der Versuch Gott ins Gespräch zu bringen, in Wort und Tat, 
sogar im Schweigen oder Protestieren. 
 

Ja, ich würde es noch einmal tun! Für die Arbeit in der Kirche habe ich in 
den letzten Monaten ein Bild gefunden, Sie sehen es hier: ein Pickup: 
eine Kirche, die mobil ist, die aus sich rausgeht, die sichtbar ist und auch 
mal etwas transportiert. Ja, ich würde es wieder tun! 
                                                     Ihre Pfarrerin Claudia Brühl-Vonhoff 
 

 

Nachruf 
Unsere Gemeinde erinnert im November an die Menschen, die in 
diesem Kirchenjahr verstorben sind. In Dankbarkeit für ihre 
langjährige Arbeit und Verbundenheit in und mit der 
Kirchengemeinde denken wir an 

Volker Hahne • 71 Jahre 
fast 30 Jahre Leiter des Posaunenchores Mitte-Nord und tätig in der 

Posaunenarbeit im Kirchenkreis und in der Landeskirche 
Dorit Wilhelmy • 93 Jahre 

Gemeindebesuche und Besuchsdienstkreis Perthes-Haus 
 

Unser Mitgefühl gilt ihren Familien und Angehörigen und Freunden. 
Unser Glaube weist uns auf die Hoffnung für das Leben in Gottes 

Hand: 
Und Gottes Liebe zu uns ist daran sichtbar geworden, 

dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, 
um uns durch ihn das Leben zu geben. 1. Joh. 4,9 

 

Für das Presbyterium          Pfarrerin Diemut Cramer 
 

Pfarrdienst in der Gemeinde: Wie geht es weiter? 
Die Pfarrstelle von Pfarrerin Claudia Brühl-Vonhoff wird Ende 
September 2025 nicht mehr wiederbesetzt werden. So sind die neuen 
landeskirchlichen Berechnungen für die Region und den Kirchenkreis. 
ABER: Für die Zeit des Sabbatjahres von Pfarrerin Brühl-Vonhoff wird 
ein Pfarrer im Gastdienst zur Unterstützung in unsere Gemeinde 
entsandt (1.12.24-30.9.2025)! Mehr dann in der nächsten Ausgabe! 
 

Ev. Gemeindebüro 
Gemeindesekretärin Tanja Mathis 
Goethestraße 4 • 59439 Holzwickede • Telefon: 02301-2789 
www.evkircheholzwickede.de • un-kg-holzwickede@kk-ekvw.de 
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr • Di. 14-17 Uhr • Do. und Fr. 9-12 Uhr 
Pfarrerin ab 1.10.: Pfarrerin Diemut Cramer 
Telefon: 0151-44 36 91 03 • diemut.cramer@ekvw.de 
Ev. Jugend / Kinder- und Jugendarbeit  
Goethestraße 4 • 59439 Holzwickede • Telefon: 02301-7246 
Jugendreferentin Jara Wippich • Telefon: 01573-38 86 081 
jaramarie.wippich@ekvw.de 
Jugendreferent Hendrik Lemke (ab 28.10.) • Telefon 01573 – 55 79 780 
hendrik.lemke@ekvw.de 



Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten 

 
Oktober 

So. 6.10. 
Erntedank 

Ev. Kirche 
Opherdicke 

9:30 
Uhr 

Gottesdienst zum Erntedank,
Prädikant Pendzialek 
 

 Marktplatz 11:30 
Uhr 

Ökumenischer Erntedank- 
Gottesdienst 
 

So. 13.10. Kirche am 
Markt 

18:00 
Uhr 

Time-Out Gottesdienst 
Ev. Jugend 
 

Sa. 19.10. Ev. Kirche 
Opherdicke 

15:00 
Uhr 

Taufgottesdienst, 
Prädikant Pendzialek 
 

So. 20.10. Kirche am 
Markt 

11:00 
Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl,
Prädikant Pendzialek 
 

So. 27.10. Kirche am 
Markt 

11:00 
Uhr 

Gottesdienst für „Groß und 
Klein“mit Taufen, 
Pfrin. Cramer 
 

Do. 31.10. 
Reforma-
tionstag 

Kirche am 
Markt 

19:00 
Uhr 

Gottesdienst zum 
Reformationstag, 
Pfrin. Cramer 
 

 

Freitags Kirche am 
Markt 

10:00 
Uhr 

„10 um 10“ 

 Stephanus 
Opherdicke 

19:00 
Uhr 

Ökum. Taizé-Gebet 

 

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen: 
Immer am vierten Donnerstag im Monat: 24.10. und 27.11. 
10 Uhr Neue Caroline, 15:30 Uhr Katharina von Bora Haus und 
16:30 Uhr Perthes Haus 

 

November 
So. 3.11. Ev. Kirche 

Opherdicke 
9:30 
Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl  und Taufe, 
Prädikant Pendzialek 
 

So. 10.11. Kirche am 
Markt 

11:00 
Uhr 

Gottesdienst, 
Prädikant Pendzialek 
 

So. 17.11. Ev. Kirche 
Opherdicke 

11:00 
Uhr 

Gottesdienst zum 
Volkstrauertag, 
Pfrin. Cramer 
 

Mi. 20.11. Kirche am 
Markt 

15:00 
Uhr 

Abendmahlsgottesdienst 
zum Buß- und Bettag für die 
Frauenhilfen und Senioren, 
Pfrin. Cramer 
 

  19:00 
Uhr 

Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag, Pfrin. Cramer 
 

So. 24.11. 
Ewigkeits- 
sonntag 

Kirche am 
Markt 

11:00 
Uhr 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, 
Pfrin. Cramer 
 

 Friedhof 
Opherdicke 

14:30 
Uhr 

Andacht mit dem 
Posaunenchor Opherdicke 
 

 Friedhof 
Holzwickede 

15:15 
Uhr 

Andacht mit dem 
Posaunenchor Süd 
 

 

Konfirmationsjubiläum 
Ab 2024 werden die Jubelkonfirmationen nur noch einmal im Jahr 
und im jährlichen Wechsel zwischen Kirche am Markt und Kirche 
Opherdicke gefeiert und dazu werden die Doppeljahrgänge 
eingeladen. Im kommenden Jahr feiern wir somit den ersten 
Doppeljahrgang für die Jubiläumsjahre 2024 und 2025 in der Ev. 
Kirche in Opherdicke. 
Termin: So., 7. September 2025. 
Bitte vormerken und weitersagen! 

 



 

 

 
 

 


